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mehr InfosArnbachhalle
Schwarzwaldstr. 24
Neuenbürg-Arnbach

Für Alt und Jung 
anschließend 
mit kalt-warmen-Buffet

Die Bezirke Birkenfeld und Neuenbürg laden herzlich ein zum 
Brunch-Gottesdienst 

 

Sonntag,
06.11.2022 

10:30 Uhr 

Kontakt:
Solomon Korir, Tel.: 07231 471905, E-Mail: solomon.korir(at)emk.de

 
Projekt - Sierra Leone

Schultaschen für die Primeschool

Grawama Schbarglbatscha
Partytime mit:Special Guest´s:

   närrisches Programm
      Vorstellung der Prinzessin
           Klemmerbar

Eintrittskarten: 8,--  
(Kinder bis 11 Jahre 4,--)

Kartentelefon: 07082-942554 / 
online: kartenbestellung@dieklemmer.de

Faschingsgesellschaft „Die Klemmer“
Gräfenhausen e. V.
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jeweils von 8.30 Uhr – 8.30 Uhr
Samstag, 05.11.2022:  
■  Apotheke im Kaufland, Pforzheim-Brötzingen,  

Am Mühlkanal 4, Tel. 0 72 31 / 45 43 50
Sonntag, 06.11.2022:  
■  Nordstadt-Apotheke, Pforzheim,  

Ebersteinstr. 39 (Ecke Hohenzollernstr.), Tel. 0 72 31 / 3 34 62

Apotheken Bereitschaftsdienst

Rathaus Birkenfeld
Tel. 0 72 31 / 48 86-0, E-Mail: gemeinde@birkenfeld-enzkreis.de
Montag & Dienstag  8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag  8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag  8.00 – 13.00 Uhr
Bitte beachten: Für persönliche Vorsprachen bitten wir Sie, telefo-
nisch Termine mit den zuständigen Ämtern zu vereinbaren.
Rathaus Gräfenhausen, in der Regel jeden letzten Donnerstag im 
Monat, jedoch nur nach vorheriger Ankündigung im amtlichen 
Mitteilungsblatt:
10.00 – 11.30 Uhr zur Sprechstunde des Bürgermeisters

Öffnungszeiten  
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld
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Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst für Pforzheim und Umgebung 
ist zu erreichen beim DRK unter: 06 21  38 00 08 07
Für den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst wenden Sie sich 
bitte an die Kassenzahnärztliche Vereinigung Baden-Würt-
temberg: http://www.kzvbw.de/

Allgemeinärztlicher Notfalldienst
für Birkenfeld, Gräfenhausen und Obernhausen

Öffnungszeiten – Jede Woche nach Praxisschluss!
Die Notfallpraxis der Pforzheimer Ärzteschaft e.V. hat 
eine einheitliche, kostenfreie Telefonnummer: 116 117
■  Siloah St. Trudpert Klinikum 

Wilferdinger Straße 67 · 75179 Pforzheim 
(Erw.) Mo., Di., Do., 19.00 – 24.00 Uhr 
Mi., 14.00 – 24.00 Uhr, Fr., 16.00 – 24.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und jeden Feiertag 8.00 – 24.00 Uhr

■  Helios Klinikum Pforzheim (NOK) 
Kanzlerstraße 2 – 6 · 75175 Pforzheim 
(Kinder) Mi., 15.00 – 20.00 Uhr,  Fr. 16.00 – 20.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 – 20.00 Uhr 
Telefonische Terminabsprache sinnvoll: Telefon 07231/969 2969

■  Enzkreis-Kliniken Neuenbürg 
Marxzeller Straße 46 · 75305 Neuenbürg 
(Erw.) Mo. – Fr. geschlossen 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8.00 – 23.00 Uhr 

■  Enzkreis-Kliniken Mühlacker 
Hermann-Hesse-Straße 34 · 75417 Mühlacker 
Mo. – Fr. 18.00 – 7.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 7.00 – 7.00 Uhr

Weitere und ausführliche Informationen finden Sie im 
Internet unter: www.notfallpraxis-pforzheim.de
Sollte es Ihnen aufgrund der Schwere der Erkrankung nicht möglich 
sein, eine der Notfallpraxen aufzusuchen, werden Sie durch einen Arzt 
des Fahrdienstes zuhause medizinisch versorgt.  Alle dringend not-
wendigen Hausbesuche werden vom Ärztlichen Fahrdienst der Notfall- 
praxen in Pforzheim übernommen.

Kostenfreie Online-Sprechstunde
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie 
Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte unter      
 0711 96589700 oder docdirekt.de

Der Allgemeinärztliche Notfalldienst  
d.h. die Notfallpraxen und der Fahrdienst, ist unter der folgenden  
kostenfreie Rufnummer erreichbar:
 116 117
In lebensbedrohlichen Situationen  
die sofortige Hilfe erfordern, verständigen Sie bitte sofort den Ret-
tungsdienst/ bzw. Notarzt unter der 
 Notrufnummer 112
Enzkreis-Kliniken Neuenbürg
Zentrale: 0 70 82 / 7 96-0 (rund um die Uhr)
Chirurgische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 36
Medizinische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 76
Institut für Anästhesiologie: 0 70 82 / 7 96-0

Tierärztlicher Notdienst
Wenn der Haustierarzt nicht erreichbar ist.
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst für Pforzheim und Umgebung ist 
zu erreichen unter:
 0 72 31  1 33 29 66

Notdienste

Feuerwehr: Notruf 112
Notarztwagen / Rettungswagen: Notruf 112
Notruf der Rettungsleitstelle 
des DRK Pforzheim-Enzkreis e. V. 112
Krankentransporte: 19 222
Behinderten-Fahrdienst:
Lebenshilfe Pforzheim 0 72 31 / 60 95-222
Polizei: Notruf 110
Polizeiposten Birkenfeld 0 72 31 / 47 18 58
wenn nicht erreichbar  Polizeirevier Neuenbürg 0 70 82 / 7 91 20
Gasversorgung: Störung 0 72 31 / 39 38 37 o. 
Gasv. Pforzheim Land GmbH (Tag und Nacht) 08 00/7 97 39 38 37
Stromversorgung: 
EnBW Regionalzentrum Nordbaden, Ettlingen 0 72 43 / 1 80-0
Netze BW GmbH Störungsmeldestelle – Strom 08 00 / 3 62 94 77
EnBW Servicetelefon 0 72 1 / 7 25 860 01
Wasserversorgung:
während der üblichen Dienstzeit (Rathaus) 0 72 31 / 48 86 - 43
außerhalb der Dienstzeit (Bauhof) 0 72 31 / 48 20 00

Wichtige Rufnummern
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■ Wohnstift und Pflegeheim Birkenfeld
Dietlinger Straße 138, Anträge und Informationen zur stationären Pfle-
ge und Kurzzeitpflege: Tel. 0 72 31 / 4 55 74 - 0, Fax 0 72 31 / 4 55 74 - 74,  
pflegeheim.birkenfeld@udfm.de
■ Tagespflege Birkenfeld
Dietlinger Straße 111, Anmeldungen können über das Pflegeheim ge-
macht werden oder direkt: Tel. 0 72 31 / 41 99  400
■ Diakoniestation Birkenfeld
Kirchweg 1, 75217 Birkenfeld, Tel. 0 72 31 / 133 91 01
Kranken- und Altenpflege, hauswirtschaftliche Versorgung, 
Nachbarschaftshilfe Birkenf., Hausnotruf und Essen auf 
Rädern: Telefonische Sprechzeiten: Mo. – Do. 6.00 – 11.30 Uhr und  
14.00 – 16.00 Uhr; Fr. 6.00 – 13.00 Uhr. Auch am Wochenende wird der 
automatische Anrufbeantworter regelmäßig abgehört.
■ Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
Beratung über Unterstützungsangebote (Pflegedienste, Tagespflege, Pflege-
heime u.a.) und über sozialrechtliche/finanzielle Hilfen (Pflegeversicherung, 
Schwerbehindertenausweis, Sozialhilfe, Vollmacht u.a.) Gesprächskreis 
für pflegende Angehörige. Die Beratung ist kostenlos. Christiane Roth,  
Kirchweg 1, 75217 Birkenfeld, bha@diakoniestation-neuenbuerg.de
Beratung im Büro und Hausbesuche nach telefonischer Vereinbarung 
Telefonische Sprechzeiten Mi 9 – 11 Uhr, Fr 9 – 11 Uhr
Tel.07231-1339 125 

Telefonseelsorge: 08 00 / 1 11 01 11
Mobiler sozialer Dienst und hauswirtschaftliche Hilfen:
Deutsches Rotes Kreuz 0 72 31 / 373-285
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO) 0 72 31 / 1 44 24-16
Essen auf Rädern:
Deutsches Rotes Kreuz 0 72 31 / 373-240
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO) 0 72 31 / 1 44 24-17

■ Ambulanter Hospizdienst westlicher Enzkreis e.V. 
 Koordination, Einsatzleitung, Palliative Beratung  Tel. 0 72 36 / 279 9897 
Verwaltung Tel. 0 72 36 / 279 99 10

E-Mail: info@hospizdienst-westlicher-enzkreis.de, 
http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de  
Adresse: Ettlinger Str. 15, 75210 Keltern (Ellmendingen), Eingang Römerstraße.

■ Sterneninsel e.V.: Ambulanter Kinder & Jugendhospizdienst für 
Pforzheim & Enzkreis, Wittelsbacherstr. 18, 75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 
8 00 10 08 · E-mail: mail@sterneninsel.com, www.sterneninsel.com 
■ Krebsinformationsdienst des Deutschen Krebsforschungs-
zentrums: Fragen zu Krebs? So können Betroffene und alle Ratsu-
chenden den Krebsinformationsdienst erreichen: Telefonisch kostenfrei 
unter 0800 420 30 40, täglich von 8 – 20 Uhr. Per E-Mail an  
krebsinformationsdienst@dkfz.de oder im Internet unter 
www.krebsinformationsdienst.de und 
www.facebook.de/krebsinformationsdienst 

■ Psychosoziale Krebsberatungsstelle für Betroffene und 
Angehörige: Einzel-, Paar- oder Familiengespräche und fachlich geleitete 
Gesprächs - und Entspannungsgruppen. Kanzlerstraße 2-6, 75175 Pforzheim, 
Tel.: 07231 969 8900. Aktuelle Termine unter: www.kbs-pforzheim.de
■ Demenzzentrum westl. Enzkreis
San Biagio-Platani-Platz 6, 75196 Remchingen, Termin nach telefonischer 
Vereinbarung unter 0 72 31 / 308 5033, Mail: demenzzentrum@enzkreis.de 
■ Pflegestützpunkt westl. Enzkreis
San Biagio-Platani-Platz 6, 75196 Remchingen, Sprechzeiten Mo. – Fr.  
9 – 13 Uhr, Do. 15 – 18 Uhr, Tel. 0 72 31 / 308 5030, Mail: psp@enzkreis.de
■ Diakonische Bezirksstelle Neuenbürg
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Tel. 0 70 82 / 94 80 12, 
E-Mail: dbs-neuenbuerg@diakonie-nsw.de, www.diakonie-nordschwarzwald.de

Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen, 
Bürozeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 und Di. und Do. 14.00 – 16.00 Uhr
Termine nach telefonischer Vereinbarung.
Begegnungszentrum Neuenbürg
Mo: 13.30 bis 15.30 Uhr, Mi:  13.30 bis 15.30 Uhr Fr: 13.30 bis 15.30 Uhr
DiakonieCafé: Das Café ist derzeit geschlossen

Soziale Dienste Begegnungszentrum Neuenbürg: Lebensmittel, Secondhand 
Geöffnet Mo. 10.30 – 12.30 Uhr/Mi. 13.30 – 15.30 Uhr/Do. 13.30 – 16.30 Uhr.
DiakonieCafé: Geöffnet Mi. 13.30 – 15.30 Uhr und Do. 13.30 – 16.30 Uhr.
■ Wohnberatungsstelle für ältere und behinderte Menschen
Sie wollen so lange es geht zuhause bleiben, auch mit eingeschränkter 
Beweglichkeit oder mit Nutzung von Rollator oder Rollstuhl – wir su-
chen nach Lösungen für ihr Zuhause und beraten Sie über Hilfsmittel 
und Maßnahmen. Für eine persönliche Beratung vor Ort oder auch eine 
telefonische Beratung  können Sie gerne Kontakt aufnehmen bei: 
DRK Wohnberatung Enzkreis, Tel.: 07231/373-236 oder Mail: 
wohnberatung-enzkreis@drk-pforzheim.de.
■ Tagesmütter Enztal e.V. – Beratung + Vermittlung:
Bahnhofstr. 118, 75417 Mühlacker, Tel. 0 70 41 / 8 18 47 11, 
E-Mail: info@tagesmuetter-enztal.de, Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 Uhr
■  bwlv – Zentrum Pforzheim im Lore Perls Haus
Fachstelle Sucht, Fachstelle für psychisch kranke Menschen, Tages-
klinik, Offene Sprechstunde (Montag 13.00 – 15.00 Uhr), Sprechstun-
de für Berufstätige: Donnerstag, 16.30 – 18.00 Uhr. Luisenstr. 54 – 56; 
75172 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 1 39 40 80. 
■ Jugend- und Suchtberatung
Plan B GmbH Jugend-, Sucht-, und Lebenshilfen: Beratung und Behand-
lung für Jugendliche, Suchtgefährdete, Abhängige und deren Angehörige.  
Schießhausstraße 6, 75173 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 9 22 77-0, www.planb-pf.de
Mo., Di., Do. 10.00 – 12.00 und 14.00 – 17.00 Uhr, Mi. 14.00 – 17.00 Uhr, 
Fr. 10.00 – 12.00 Uhr ... und nach Vereinbarung.
Offene Sprechstunde: Mo. 16.00 – 17.30 Uhr, Do. 10.00 – 11.30 Uhr
… einfach ohne Termin vorbeikommen.
■  „Anlaufstelle“ – Hilfe in Lebenskrisen und bei Suizid-Gefahr
Tel. 01 71 / 8 02 51 10, Tägliche Bereitschaft.
■ Diakonie Pforzheim
Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/Schwangerschaftskonflikt-
beratung, Melanchthonstr. 1, Pforzheim und auch in der Diakonischen 
Beratungsstelle Mühlacker, Hindenburgstr. 48, Terminvergabe unter Tel. 
0 72 31 / 4 28 65-0, Fachstelle für häusliche Gewalt 0 72 31/4 57 63 33
■ Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim Enzkreis
Tel. 0 72 31 / 45 76 30, E-mail: kontakt@frauenhaus-pforzheim.de, 
www.frauenhaus-pforzheim.de
■ pro familia Pforzheim e.V.
Beratungsstelle, Parkstr. 19 – 21, 75175 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 6 07 58 60  
Beratung rund um Schwangerschaft und Elternschaft, anerkannte Be-
ratungsstelle im Schwangerschaftskonflikt (§219), Beratung zu Sexua-
lität, Partnerschaft, Familienplanung und Verhütung, Sexualpädagogik. 
Beratungstermine können Mo. – Fr. zwischen 9.00 – 12.00 Uhr über die 
Telefon-Nr. 0 72 31 / 6 07 58 60 oder persönlich vereinbart werden.
■ Fachberatungsstelle Enzkreis: Wohnungsnotfallhilfe und 
Existenzsicherung: Persönliche Beratung, Unterstützung und Informa-
tion bei: Fragen zur Existenzsicherung, z.B. zu ALG I & II, Kindergeld, Kinder-
zuschlag, Sozialhilfe, etc.; drohendem Wohnungsverlust und ungesicherten 
oder unzumutbaren Wohnverhältnissen; sozialrechtlichen Ansprüchen. Wi-
chernhaus der Pforzheimer Stadtmission e.V., Westl. Karl-Friedrich-Str. 120, 
75172 Pforzheim, Tel. 07231/5661 96-0 (Zentrale), 
FB-Enzkreis@wichernhaus-pforzheim.de, www.wichernhaus-pforzheim.de.
■ Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 
KISTE Enzkreis – Hilfen für Kinder u. Jugendliche psychisch kranker und 
suchtkranker Eltern und mit Gewalterfahrung. Hohenzollernstraße 34, 
75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 3 08 70
■ Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle 
(IBB-Stelle) – für psychisch kranke Menschen im Enzkreis und in der 
Stadt Pforzheim, Östliche Karl-Friedrich-Straße  9 (2.OG), 75175 Pforzheim,
Telefon: 07231/ 39-1086, Mail: ibb-enzkreis@stadt-pforzheim.de
Offene Sprechzeiten jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 16.00 – 18.00 
Uhr und nach Vereinbarung.
■ Caritasverband e. V. Pforzheim 
Frühe Hilfen des Caritasverband e.V. Pforzheim für den Enzkreis
Familienhebammen/ Familienkinderkrankenpflegerinnen/ Heilpädagogi-
sche und Psychosoziale Begleitung. Wir bieten Unterstützung für Familien 
mit Kindern unter drei Jahren. Kontakt: 07231-128 844, Email: 
fruehe.hilfen@caritas-pforzheim.de<mailto:fruehe.hilfen@caritas-pforzheim.de
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Altersjubilare

In Birkenfeld
07.11. Gisela Steinbrenner, Kirchgartenstr. 49 70 Jahre 
11.11. Hannelore Freikowski, Schönblickweg 48 85 Jahre

In Gräfenhausen / Obernhausen
09.11. Norbert Enghofer, Mühlgasse 24/1 70 Jahre
 Allen Jubilaren die herzlichsten Glückwünsche.

Birkenfelder „Sperrmüll-Markt“ und Tierhilfe

Bei Interesse wenden Sie sich an die Telefonzentrale 
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld

Telefon-Nr. (0 72 31) 48 86-0
Durch den „Sperrmüll-Markt“ und die Tierhilfe hoffen wir einen kleinen Beitrag zur 
Reduzierung des Sperrmülls zu leisten und Tieren die entlaufen/entflogen oder zu-
gelaufen/zugeflogen sind zu helfen.
Die Gemeindeverwaltung tritt beim „Sperrmüll-Markt“ jedoch nur als Vermittler 
für die Veröffentlichung selbst auf! Die Abholung/Zustellung muss dann zwischen 
Abgeber und Interessent selbst abgeklärt werden. Deshalb ist es wichtig, dass Ab-
geber/Suchende ihre genaue Adresse und Telefon-Nummer angeben und die abzu-
gebenden/gesuchten Gegen stände genau beschrieben werden.
Die Veröffenlichung ist einmalig. Falls eine zweite Veröffentlichung gewünscht wird, 
muss sich der Abgeber/Suchende noch mal bei der Gemeindeverwaltung melden.

Folgende Gegenstände sind zu verschenken:
Glascouchtisch

Silberfarbener Deckenfluter
Jugendzimmer blau-schwarz incl. Kleiderschrank 2.07 m x 1m,  
Highboard L 2.70 m, H 1 m, passender Tisch 50 cm x 50 cm,  

2-Sitzer Ledercouch und 4 Regiestühle Edelstahl und schwarzes Leder
Schlafcouch blau

Amtliche Bekanntmachungen

Bitte beachten Sie: 
Neue Kontodaten für die Gemeinde Birkenfeld 
bei der Volksbank
Aufgrund der Fusion zur neuen Volksbank pur eG erhalten Kunden 
der früheren VR Bank Enz plus sowie der bisherigen Volksbank 
Pforzheim nun eine neue IBAN.
Die neue Bankverbindung der Gemeinde Birkenfeld bei 
der Volksbank pur eG ist ab dem 17. Oktober gültig und 
lautet 
IBAN: DE92 6619 0000 0029 7567 91, BIC: GENODE61KA1.
Bitte ändern Sie Ihre Daueraufträge, Vorlagen für Online-Banking 
etc. auf die neue Bankverbindung der Volksbank ab. Vielen Dank!

Impfaktion der permanenten Impfambulanz (PIA) 
am 05.11.2022
Dr. med. Christian Schweninger und das Team der permanenten 
Impfambulanz aus Stuttgart besuchen die Gemeinde Birkenfeld für 
eine mobile Impfaktion gegen das COVID-19 Virus. Mit insgesamt 8 
Impfzentren in Baden-Württemberg sind die mobilen Impfteams der PIA 
bereits seit Herbst 2021 im ganzen Bundesland aktiv. Am 05.11.2022 
von 10:00 – 16:00 Uhr impft das Team der PIA nun auch für einen 
Tag in den Vereinsräumen der Schwarzwaldhalle - Jahnstraße 15, 
75217 Birkenfeld.
Wer sich gegen das COVID-19 Virus impfen lässt, schützt sich und sei-
ne Liebsten und kann so einen wichtigen Beitrag zur Bekämpfung der 
Corona-Pandemie beitragen. Auch Kinder ab 5 Jahren können mit dem 
BioNTech Impfstoff für Kinder geimpft werden.
Jedes Impfteam folgt einem hohen Sicherheits- und Hygiene-Standard 
und die erfahrenen Impfärzte und medizinisches Fachpersonal werden 
Ihnen eine möglichst professionelle und angenehme Erfahrung wäh-
rend Ihres Impftermins bieten.
Geimpft wird voraussichtlich mit allen verfügbaren Impfstoffen von Bi-
oNTech, Moderna, Johnson & Johnson, Novavax und Valneva. Auch die 
neuen, angepassten OMIKRON Impfstoffe BA.1 (Moderna & BioN-
Tech) und BA.4/5 (BioNTech) sind vorhanden.
Sie können mit oder ohne Termin vorbeikommen. Termine können 
vorab über die Webseite gebucht werden (siehe unten). Notwendige 
Unterlagen werden ebenfalls auf der Webseite bereitgestellt.
Hier finden Sie die Impfambulanz:
Vereinsräume der Schwarzwaldhalle – Zugang über die Dieselstraße, 
75217 Birkenfeld 
Zu diesen Zeiten wird geimpft:
05.11.2022 | Beginn: 10:00 Uhr | Ende: 16:00 Uhr
Terminbuchung: 
https://permanente-impfambulanz.de/impfaktion-birkenfeld/ oder 
ohne Termin vorbeikommen.
Bitte mitbringen:
Amtlicher Lichtbildausweis (z.B. Personalausweis)
Weitere Informationen:
Der Impfpass kann von Vorteil sein, ist aber nicht zwingend notwendig. 
Bitte füllen Sie vorab bereits das Aufklärungsblatt und Anamnesebogen 
aus (auf der Webseite verfügbar), um die Wartezeit vor Ort zu minimieren.

Restmüll / Bioabfall
Birkenfeld
Dienstag, 15.11.2022
Gräfenhausen
Mittwoch, 16.11.2022

Leerung der grünen/blauen/gelben 
Tonne bzw. Korb
Birkenfeld / Gräfenhausen

 Grüne Papiertonne: Donnerstag, 24.11.2022
 Blaue Glastonne od. Korb: Samstag, 05.11.2022
 Gelbe LVP-Tonne: Freitag, 25.11.2022

Öffnungszeiten
Recyclinghof Birkenfeld
Samstag, 05.11.2022 13.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch, 09.11.2022 14.00 – 17.30 Uhr 
Donnerstag, 10.11.2022 9.00 – 12.30 Uhr

Abfuhrplan

Montag, Mittwoch, Donnerstag   8.30 – 12.30 Uhr  
Dienstag    8.30 – 13.00 + 14.00 – 17.00 Uhr  
Freitag   10.00 – 14.00 Uhr

Öffnungszeiten  
evimedia – Verlag für Birkenfeld Aktuell

Bitte beachten Sie!
In der heutigen Ausgabe finden 
Sie Beileger von:
• Getränke Fix
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Aktuelle Abfahrtszeiten des Friedhofbusses:
immer mittwochs: (nicht an Feiertagen)
13.28 Uhr: Birkenfeld-Sonne, Pflegeheim
13.29 Uhr: Birkenfeld-Sonne/HS Schönblickweg – Ecke Dietlinger Str.
13.30 Uhr: Birkenfeld-Sonne/HS Dietlinger Str. 75
13.34 Uhr: Heimig, Ecke Kirchweg
13.36 Uhr: Ecke Daimlerstr./Kirchweg
13.40 Uhr: Kirchplatz, Haltestelle
13.43 Uhr: Gründle, Wohnheim
13.48 Uhr: Ankunft Waldfriedhof
Rückfahrt: 14.45 Uhr / Fahrpreis: 1,-- € pro Person und Strecke

Erster Inklusionsspielplatz im Enzkreis
Groß war die Freude bei Luca als er die Spielgeräte auf dem neu gestal-
teten und zum Inklusionsspielplatz umgebauten „Sonnenspielplatz“ 
ausprobieren durfte. Mit spielerischer Unbefangenheit wurden alle 12 
neuen Angebote, die vom Bauhofteam selbst installiert wurden, aus-
probiert und an diesem sonnigen Montagnachmittag von den zahlreich 
anwesenden Kindern und Jugendlichen in Beschlag genommen.

Frau Alvarez und Luca am Kugel-
spielgerät „Clown“

Die anwesenden Jugendgemeinde-
rätinnen verfolgten gespannt, wie 
die vom JGR gespendete Hänge-
matte angenommen wird. 

Zur Scheckübergabe und offiziellen Einweihung des Inklusionsspielplat-
zes erschienen zahlreiche Vertreter der Stiftung Lebenshilfe, allen voran 
Frau Alvarez, Initiatorin, und Marvin Linkenheil, der den Scheck an BM 
Steiner überreichte.

Die Kosten für die Umgestaltung beliefen sich auf 20.700 €, wovon 
10.000 € von der Stiftung Lebenshilfe getragen wurden. Der Jugend-
gemeinderat sorgte für die Auswahl der „Hängematte“ im Wert von  
1.700 €, welche aus dem eigenen Budget des jungen Rates finanziert 
wurde. Die restliche Summe trägt die Gemeinde Birkenfeld.
Mit dem neu gestalteten Inklusionsspielplatz wurde an der Berliner 
Straße ein Ort geschaffen, an dem durch gemeinsames Spielen Berüh-

rungsängste abgebaut werden können und an dem Menschen egal wel-
chen Alters, mit oder ohne Beeinträchtigung sich treffen und gemein-
sam Spaß haben können.

Baustart der Radwegeverbindung Heimig - Tiefenbach

Die Gemeinde Birkenfeld geht die Anbindung des Wohngebiets Heimig 
an den Radweg Tiefenbach und im weiteren Verlauf an den Radweg 
entlang der Kleinbahntrasse als Lückenschluss zur Stadt Pforzheim an.

Seit Anfang der Woche sieht man im Heimig nun das Bauschild und auf 
2. November 2022 wurde der offizielle Baustart verkündet. Die gewähl-
te Variante ist Bestandteil der Radwegekonzepte Birkenfelds und des 
Enzkreises und ist unter Betrachtung der geringsten Steigungsstrecke 
die kürzeste Alternative für eine Anbindung an die Kleinbahntrasse, die 
durch den Bau des Tunnelportals der Westtangente möglich wird. Bau-
ende ist voraussichtlich Dezember 2022.

Jetzt anmelden: 

Landwirtschaftsamt bietet Online-Vortrag zu  
Änderungen bei der Kennzeichnung von Lebensmitteln  

Worauf sollten Verbraucherinnen und Verbraucher beim Einkauf achten 
angesichts der großen Vielfalt an Lebensmitteln? Wie ist die Zusam-
mensetzung eines Produkts zu bewerten und welchen Nährwert hat es? 
Antworten auf diese Fragen gibt das Forum „Ernährung und Hauswirt-
schaft“ beim Landwirtschaftsamt in einem einstündigen Online-Vortrag 
am Donnerstag, 10. November, um 19 Uhr. 
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Die Lebensmittelchemikerin Benita Schleip erläutert, wie die neue Am-
pelkennzeichnung, das Nährwertkennzeichen „Nutri-Score“, für mehr 
Transparenz sorgen kann und wie kurze, leicht verständliche Hinweise 
zu Herkunft, Verarbeitung, Inhaltsstoffe und mögliche Allergene beim 
Einkauf von Fertigprodukten helfen können. 
Die Anmeldung zum Kurs „Lebensmittel-Kennzeichnung – was än-
dert sich“ ist unter www.enzkreis.de/Landwirtschaftsamt (Rubrik 
„Veranstaltungen“) bis 7. November möglich; der Einwahllink wird 
vor der Veranstaltung per Mail versandt. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Für Fragen steht Ellen Riexinger vom Landwirtschaftsamt unter Tel.  
07231 308-1816 zur Verfügung.  (enz)

Jetzt anmelden zu „Nachhaltigkeits-Talk“  
in Königsbach am 17. November 
Zu einem besonderen „Nachhaltigkeits-Gesprächsabend“ laden die Au-
ßenstelle der Volkshochschule (vhs) Königsbach-Stein sowie der BUND 
am Donnerstag, 17. November, um 19 Uhr in die Festhalle Kö-
nigsbach in der Ankerstr. 11 ein. 
Der Abend soll den Bürgerinnen und Bürgern die Möglichkeit geben, 
ihre Meinung, ihre Erfahrungen, Erwartungen und Fragen zum Thema 
Nachhaltigkeit mit dem Journalisten sowie Medien- und Kommunikati-
onsdozenten an der Fresenius-Universität Heidelberg, Prof. Dr. Rainer 
Nübel, zu diskutieren. Er wird den Abend nach der so genannten Sto-
ryporting-Methode moderieren und dabei die individuellen Eindrücke 
der Gesprächsteilnehmerinnen und –teilnehmer mit von Klimaschutz-
Fachleuten belegten Fakten zusammenbringen. Eingeladen ist ein 
Team aus Expertinnen und Experten: Edith Marqués-Berger und Angela 
Gewiese von der „Stabsstelle für Klimaschutz und Kreisentwicklung“ 
des Enzkreises, Volker Molthan vom BUND sowie Dr. Andreas Zahn, 
Klimaforscher vom Karlsruher Insitut für Technologie (KIT). Sie informie-
ren außerdem über die aktuelle Klimasituation und zeigen auf, welche 
Möglichkeiten es vor Ort gibt, um einen Beitrag zu einer klimafreundli-
chen Zukunft zu leisten. 
Spätestens steigende Heizungs-, Benzin- und Lebensmittelpreise ma-
chen klar, dass der Mensch seinen Lebensstil verändern muss. Aber im 
täglichen Leben auf mehr Nachhaltigkeit zu achten, ist oft gar nicht 
so einfach. Der Umstieg auf den ÖPNV oder ein alternatives Fahrzeug, 
der Einkauf von regionalen und unter fairen Bedingungen produzier-
ten Lebensmitteln oder auch von Bekleidung, die Renovierung oder 
der Neubau von Gebäuden kann für den oder die Einzelne mit vielen 
Unsicherheiten und Fragezeichen verbunden sein. Und die sollen beim 
Diskussionsabend in Königsbach ausgeräumt werden.  
Wer Interesse hat, an der kostenfreien Veranstaltung teilzunehmen und 
sich an der Diskussion zu beteiligen, sollte sich unter Angabe der Kurs-
nummer 222-8505 entweder bei der vhs unter www.vhs-pforzheim.de 
oder bei Monika Ruthardt unter Telefon 07232 49254 oder per Mail an 
koenigsbach01@vhs-pforzheim.de anmelden.  (enz) 

Nachhaltige, faire Produkte gibt es viele. Aber nicht nur beim Einkauf, 
sondern auch in anderen Situationen des täglichen Lebens sollte Nach-
haltigkeit eine Rolle spielen. Darum wird es bei einem Talk am 17. No-
vember in Königsbach gehen.  (Foto: enz, Angela Gewiese)

Wohin geht die Agenda 2030-Reise? 
Mit 17 Nachhaltigkeitszielen beklebte Klingel- und Engel-
Linienbusse 18 Monate on Tour im Enzkreis. 
Um zu zeigen, wohin die Agenda 2030-Reise gehen soll, wird auf Ini-
tiative des Enzkreises ab sofort je ein mit den bunten Nachhaltigkeits-

zielen beklebter Linienbus der Busunternehmen Klingel Reisen GmbH 
und Omnibusverkehr Engel GmbH im Enzkreis unterwegs sein. „Wir 
schicken die 17 Nachhaltigkeitsziele für insgesamt 18 Monate on Tour, 
um sie in der Bevölkerung noch bekannter zu machen. Bei der Auswahl 
der Linien haben wir darauf geachtet, dass die Busse weite Strecken 
zurücklegen, damit unsere Botschaft – Nachhaltigkeit betrifft uns alle 
- von möglichst vielen Menschen wahrgenommen wird“, beschreibt 
Erste Landesbeamtin Dr. Hilde Neidhardt, in deren Dezernat sowohl 
die Klimaschutz-Stabsstelle als auch das Amt für Nachhaltige Mobili-
tät angesiedelt sind, die Ziele der Aktion, die zu 90 Prozent von der 
Engagement Global gGmbH im Rahmen des „Servicestelle Kommunen 
in der Einen Welt“-Programms mit Mitteln des Bundesministeriums für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung gefördert wird. 
Insbesondere der Straßenverkehr ist laut Dr. Neidhardt bekanntlich eine 
große Stellschraube in Sachen Klimaschutz. Heute stammten über 60 
Prozent der Treibhausgas-Emissionen im Verkehrssektor von Autos. Um 
das Ziel der Klimaneutralität erreichen zu können, sollen die Fahrgast-
zahlen im öffentlichen Verkehr Baden-Württembergs im Vergleich zum 
Jahr 2010 bis 2030 verdoppelt werden. Dazu hat die Landesregierung 
eine ÖPNV-Strategie 2030 ausgearbeitet, die zu einem Qualitätsgewinn 
des öffentlichen Mobilitätsangebotes führen soll. Laut Sven Besser, Lei-
ter des Amtes für Nachhaltige Mobilität, ist  im Enzkreis beispielswei-
se ab Dezember 2022 im neu vergebenen Verkehrsraum Neuenbürg/
Straubenhardt/Dobel auf der Linie 712 der Einsatz eines emissionsfreien 
Busses vorgesehen und das Leistungsangebot im öffentlichen Perso-
nennahverkehr wird weiter verbessert. 
„Die Kunst einer nachhaltigen Kreisentwicklung ist es, die Zusammen-
hänge zwischen den einzelnen Sektoren zu erkennen und für Mensch 
und Umwelt das jeweils richtige Maß zu finden“, meint Dr. Jannis Hoek, 
der Agenda 2030-Koordinator des Enzkreises. So könnten sich etwa der 
Ausbau des Radwegenetzes, das Erreichen der Klimaschutzziele und 
die physische und psychische Gesundheit der Bevölkerung durch mehr 
zurückgelegte Wege mit dem Fahrrad, dem Pedelec, E-Roller oder zu 
Fuß sehr gut ergänzen. Mit solchen Maßnahmen werden gleich mehrere 
der Nachhaltigkeitsziele angesprochen, die sich gegenseitig bedingen 
und positiv ergänzen. Auch der Breitbandausbau wird zur Reduktion 
der Treibhausgas-Emissionen beitragen, wenn Fahrtwege etwa durch 
Videokonferenzen und Homeoffice reduziert und der Energiebedarf ins-
gesamt gesenkt werden können. „Und wenn wir durch die Verände-
rung der Mobilitätsmuster zukünftig einen Rückgang der zugelassenen 
Kraftfahrzeuge feststellen sollten, kann sich das wiederum positiv auf 
die Ausgestaltung der Flächennutzungen und die Aufenthaltsqualität in 
den Städten und Gemeinden auswirken.“ 
Der Enzkreis hat sich laut Dr. Hoek jedenfalls bereits 2017 zur Umset-
zung der UN-Nachhaltigkeitsziele entschlossen, diese in seinem Leitbild 
verankert und in einer Nachhaltigkeitsstrategie zur Kreisentwicklung 
konkretisiert. Einen Gesamtüberblick über den Stand einer nachhaltigen 
Entwicklung im Enzkreis werde ein sog. Indikatoren-Bericht geben, der 
dem Kreistag in der ersten Sitzungsrunde 2023 vorgelegt werden und 
der weitere nachhaltige Maßnahmen und Projekte nach sich ziehen soll. 
Mit den Städten Knittlingen und Mühlacker sowie den Gemeinden 
Straubenhardt und Mönsheim haben es vier Kreiskommunen dem Enz-
kreis gleich getan und sich offiziell zur Umsetzung der 17 Nachhaltig-
keitsziele bekannt. „Das dürfen natürlich gerne noch mehr werden“, 
so die Leiterin der Stabsstelle Klimaschutz und Kreisentwicklung, Edith 
Marqués Berger. Aber auch jede und jeder Einzelne sei gefragt, sich ak-
tiv an der Erreichung der Nachhaltigkeitsziele zu beteiligen. Zumal sel-
ten zuvor die Menschen persönlich so spürbar betroffen gewesen seien 
wie in diesen Zeiten, in denen sich die angespannte energiepolitische 
Situation an der Zapfsäule preislich merklich niederschlage oder immer 
öfter extreme Wetterereignisse auftreten. 
„Fest steht, dass wir möglichst viele Menschen im Enzkreis auf dem 
Weg in eine nachhaltige Zukunft mitnehmen wollen“, fasst Dr. Hilde 
Neidhardt zusammen. „Mit der aktuellen Aktion gemeinsam mit den 
Busunternehmen Klingel und Engel sowie dem Grafiker Ulrich Ganter, 
denen ich an dieser Stelle herzlich für ihre Unterstützung danke, möch-
ten wir zahlreiche Bürgerinnen und Bürger zum Einsteigen bewegen - 
und zwar, bevor der Nachhaltigkeits-Bus im wahrsten Sinne des Wortes 
abgefahren ist.“  (enz)
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Der Geschäftsführer der Betreiberfirma Klingel Reisen GmbH, Andreas 
Klingel, der Agenda 2030-Koordinator Dr. Jannis Hoek und der Leiter des 
Amtes für Nachhaltige Mobilität, Sven Besser, (von links nach rechts) 
vor dem Agenda 2030-Linienbus.  (enz, Foto: Ute Rahn) 

Wohin die Reise mit dem Agenda2030-Linienbus geht, zeigen der Ge-
schäftsführer der Betreiberfirma Omnibusverkehr Engel GmbH, Jim  
Engel (Zweiter von rechts; und von links), Agenda 2030-Koordinator 
Dr. Jannis Hoek, Erste Landesbeamtin Dr. Hilde Neidhardt und die Lei-
terin der Stabsstelle Klimaschutz und Kreisentwicklung, Edith Marqués 
Berger.  (enz/Foto: Daniele Magazzu)

Kirchliche Nachrichten

20 Minuten für den Frieden – ökumenische Friedensgebete
Tagtäglich strömen viele Nachrichten aus den Kriegs- und Krisenregio-
nen der Welt auf uns ein. 
Immer wieder erfahren wir auch von zwi-
schenmenschlichen Konflikten, die leider auch 
tödlich enden können. Der Krieg betrifft inzwi-
schen auch direkt unseren Alltag. 
Immer wieder lernen wir Mitmenschen ken-
nen, die geflüchtet sind und oft nur retten konnten, was sie am Körper 
oder in einer Tasche auf der Flucht mitnehmen konnten. 
Unsere Friedensgebete finden weiter statt: 
1. Montag im Monat um 19.30 Uhr in der Evangelischen Kirche 
– 7. November; 5. Dezember.

  (Foto: Pixaby)
Die Glocken rufen uns zu „20 Minuten für den Frieden“. Wer mag kann 
gerne eine Kerze zum Gebet mitbringen. 
Herzliche Einladung – Ökumeneausschuss Birkenfeld
Evangelische – Evangelisch-Methodistische und Katholische Kirchenge-
meinde

Ökumenischer Friedensgottesdienst an Buss- und Bettag, Mitt-
woch, 16. November:
ZUSAMMEN:HALT 
ZUSAMMEN:HALT unter diesem Motto steht die diesjährige Friedensde-
kade, die am 16. November endet. Auch in diesem Jahr feiern wir einen 
ökumenischen Friedensgottesdienst an Buß- und Bettag, um 19.30 Uhr 
in der evangelischen Kirche.
In diesem Jahr wird neben der Hoffnung auf Frieden in der Ukraine auch 
der notwendige gesellschaftliche Zusammenhalt zur Bewältigung der 

Krisenlagen, die Themen soziale 
Gerechtigkeit und die Herausfor-
derungen zur Bewältigung der Kli-
makrise im Blickfeld stehen.
„Lasst uns aufeinander achten und 
uns zur Liebe und zu guten Taten 
anspornen“ so steht es bereits 
im Hebräerbrief (Hebr. 10,24). 
Es geht darum aufeinander zu 
achten und respektvoll miteinan-
der umzugehen, sich für andere 
einzusetzen. Und doch - Zuviel 
passiert gerade gleichzeitig, vie-
le Nachrichten prasseln auf uns 
ein, Fakenews müssen aussortiert 
werden. Eine große Herausforde-
rung dabei aufeinander aber auch 

auf sich selbst zu achten. Wir nehmen uns Zeit für Lieder und Impuls, 
eine Pause im Alltag. Herzliche Einladung
Ökumeneausschuss der Evangelischen – Evangelisch-Methodistischen 
und Katholischen Kirchengemeinden Birkenfeld

Pfarrbüro Frau Eisele – Schwabstr. 36, Tel. 0 72 31 / 13 39 - 150
pfarrbuero@evang-kirche-birkenfeld.de
Montag:  13.00 – 16.00 Uhr & Freitag 10.00 – 12.00 Uhr
 n u r  telefonischer Kontakt
Mittwoch & Donnerstag:  10.00 – 13.00 Uhr
        persönlicher & telefonischer Kontakt
Pfarramt I  Pfarrer Stefan Wannenwetsch  Tel. 0 72 31 / 13 39 - 153 
Pfarramt II  Pfarrer David Dengler   Tel. 0 72 31 / 13 39 - 145
   Vikar Lorenz Walch   Tel. 0 157 / 30 64 05 82
Kirchenpflege           Tel. 0 72 31 / 13 39 - 130 
kirchenpflege@evang-kirche-birkenfeld.de
Mo., Di., Do.: 9.00 – 12.00 Uhr 
Mi., Fr.:   geschlossen
Martin-Luther-Gemeindehaus    Tel. 0 72 31  /  13 39 - 136
Mesnerin  Roswitha David    Tel. 0 72 31  /  47 14 07
Diakoniestation Birkenfeld 
Geschäftsführung  Frau Bellhäuser  Tel. 0 72 31  /  13 39 - 108
Pflegedienstleitung  Frau Lutz  Tel. 0 72 31  /  13 39 - 101
Telefonische Sprechzeiten: 
Mo. – Do.:  6.00 – 11.30 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Fr.:  6.00 – 13.00 Uhr
Kindergärten: 
Kreuzstraße          Tel. 0 72 31  /  13 39 - 167  
Jahnstraße          Tel. 0 72 31  /  13 39 - 160 
Schönblickweg        Tel. 0 72 31  /  13 39 - 177  
Wacholderstraße        Tel. 0 72 31  /  13 39 - 170
ALLERWELTS-Kleiderlädle, Hauptstr. 21 (über der Post)
Öffnungszeiten:  Montag und Dienstag: 14.00 – 17.00 Uhr & 

Mittwoch: 09.00 – 12.00 Uhr 

www.evang-kirche-birkenfeld.de

Aktuelle Informationen und geistliche Impulse in digitaler Form finden 
Sie auch auf unserer Homepage www.evang-kirche-birkenfeld.de.
Freitag, 4. November
16.30 Uhr Grundschul-Jungschar in den Jugendräumen der EmK,
 Schillerstr. 11
18.00 Uhr Bubenjungschar ab Klasse 5 im DiBo, Schönblickweg 11




